
BUND MI-LK Vorsitzender Lothar Schmelzer sprach mit Hannelore „Hanne“ Wiede-
mann aus Bad Oeynhausen. Sie sucht für ihren „Tierschutzverein Nestwärme i.G“ in 
Bad Oeynhausen UnterstützerInnen und Sponsoren, ferner ein geeignetes preiswertes 
Grundstück. Hannelore ist engagierte Tierschützerin und aktiv bei „Natur ohne Jagd“, 
als auch gegen Tierversuche. Der BUND MI-LK wünscht viel Erfolg und bittet darum, 
Hanne unter die Arme zu greifen. 
Bitte melden bei Hannelore Wiedemann Telefon 05731-29870 
NW Zeitungsartikel vom 6. Februar 2010 siehe Seite 2 (Foto LS) 
 
 

Neues Leben für gequälte Tiere  
Hannelore Wiedemann gründet Tierschutzverein / 53 Interessierte 

VON FRANZISKA KÜLBEL 
 

Bad Oeynhausen (va). "Mit so viel Interesse habe ich gar nicht gerechnet", sagte eine über-
wältigte Hannelore Wiedemann nach dem ersten Treffen zur Gründung ihres Vereins zur 
Pflege und Beherbergung gequälter Tiere. 
 

Hannelore Wiedemann 

möchte mit Mitstreitern 

einen Verein zur Pflege 

gequälter Tiere aufbauen. 

Foto: Franziska Külbel  
 

 

53 interessierte 

Mitbürger hatten von 

Wiedemanns Vorhaben 

aus der Zeitung 

erfahren und waren am 

Sonntag zum ersten 

Treffen im Sielhof 

erschienen. Nach 

einigen räumlichen 

Schwierigkeiten - 

ursprünglich hatten 

sich nur zehn Leute 

angemeldet - stellte Wiedemann ihr Konzept vor. 

Der Knackpunkt: Bis jetzt gibt es noch kein Gehöft, mit dem sich ihr Traum von einem Pflegeheim ver-

wirklichen lassen kann. In Aussicht stehen zwei Objekte, eines in Wulferdingsen, mit einem Wert von 

100 000 Euro, inklusive einem 9 000 Quadratmeter großen Grundstück. Das zweite liegt in Werste und 

bei einem Kaufpreis von ungefähr 45 000 Euro. Doch bevor eines der Objekte erstanden werden kann, 

braucht es zunächst einen gemeinnützigen Verein, der beim nächsten Treffen gegründet werden soll. 

Vorher musste Wiedemann sich einer lebhaften Diskussion stellen: Wer soll was bezahlen? Welche Tie-

re werden aufgenommen? Wie soll die Pflege gesichert werden? Diese und noch viele andere Fragen 

wurden geklärt. Für alle Anwesenden stand jedoch fest, dass etwas getan werden muss und der erste 

Schritt war die Vereinsgründung, wozu es sieben Gründungsmitglieder bedarf: Hannelore Wiedemann, 

Irmi Schlüter, Beate Becker, Klaus Böhm, Silvia Schneider, Doreen Schabe und Marita Müller haben 

sich bereit erklärt. Das nächste Mal trifft sich der Verein nun am 28. März um 16 Uhr im Sielhof, zu-

sammen mit einem Anwalt. Es werden die Vereinsstatuten festgelegt, mit denen die Kriterien eines 

gemeinnützigen Vereins erfüllt werden können. 
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